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Mustervorlage für eine 

Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb, VOB/A 

 

 

Beschreibung der Arbeiten unter Einbindung von Beschäftigungs-, Qualifizierungs- und 

Ausbildungsmaßnahmen für Langzeitarbeitslose  

  

Bekanntmachungstext 

 

  

1. Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)  

  

Name: 

Straße: 

PLZ, Ort:  

E-Mail:  

Internet Adresse: 

  

2. gewähltes Vergabeverfahren  

Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb, VOB/A  

Vergabe-Nr.:  

  

3. Art des Auftrags 

Ausführung von (Bau-)Leistungen  

     

4. Ort der Ausführung 

  

5.  Art und Umfang der Leistung  

 

Bei dem hier gegenständlichen Auftrag handelt es sich um einen (Bau-)Auftrag  

oder 

Bei dem hier gegenständlichen Auftrag handelt es sich um einen (Bau-)Auftrag in Form einer 

Rahmenvereinbarung zur Pflege und Entwicklung von Grün- und Freiflächen unter Einbindung 

von Beschäftigungs-, Qualifizierungs- und Ausbildungsmaßnahmen für Langzeitarbeitslose  

  

5.1. Art der Leistung:  

z. B. Landschaftsgärtnerische Arbeiten in Verbindung mit Arbeitsmarktprojekten. Im Einzelnen: 

Herrichtung von Flächen und Anlagen, Wegebauarbeiten, landschaftsgärtnerische Arbeiten, 

Pflanz- und Pflegearbeiten, Vegetationsmanagement.  

 

Das Land NRW sieht es dabei als wünschenswert an, wenn der Auftraggeber in maßvollem 

Umfang Baumaßnahmen in Verbindung mit Beschäftigungs-, Qualifizierungs- und Ausbil-

dungsmaßnahmen für Langzeitarbeitslose beauftragt. Der Auftraggeber beabsichtigt vor die-

sem Hintergrund eine Vereinbarung zu treffen, die es ihm ermöglicht, für einen bestimmten 

Zeitraum Bauleistungen unter Berücksichtigung arbeitsmarktpolitischer Zielsetzungen bei ei-

nem Unternehmen abzurufen.  

Die Arbeiten sind unter Einbindung von Beschäftigungs-, Qualifizierungs- und Ausbildungs-

maßnahmen für Langzeitarbeitslose umzusetzen. Der Auftragnehmer hat eigenverantwortlich 

den Einsatz von mindestens XX Langzeitarbeitslosen bei der Durchführung der einzelnen Bau-

leistungen sicherzustellen. Der Auftragnehmer hat dies in Abstimmung mit den Agenturen für 

Arbeit und/oder den örtlichen Jobcentern zu organisieren.  
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5.2. Umfang der Leistung:   

Hinweis: Für den Umfang der auszuschreibenden Leistungen ist es von Bedeutung, ob 

es sich um Bauleistungen oder Dienstleistungen handelt – jeweilige Schwellenwerte sind 

zu berücksichtigen. 

Die Laufzeit des Auftrages beträgt insgesamt XX Monate; die in der beschränkten Ausschrei-

bung beschriebenen Maßnahmen sollen in diesem Zeitraum fertig gestellt werden.  

Auf Grundlage des Auftrags wird in dem geplanten Zeitraum der Auftraggeber einzelne Bau-

leistungen abrufen. Es sind in den ausgeschriebenen Leistungen auch Projekte enthalten de-

ren Finanzierung z.Zt. nicht zu 100 % gesichert ist (weil z.B. noch kein Bewilligungsbescheid 

vorliegt). Falls für diese Leistungen kein Auftrag erteilt werden kann, hat der AN keinen An-

spruch auf entgangenen Gewinn.  

  

Die ausgeschriebenen Leistungen werden zum überwiegenden Teil durch öffentliche Zuwen-

dungen finanziert. Vor diesem Hintergrund hat die Abrechnung unter Berücksichtigung förder-

technischer und zuwendungsrechtlicher Anforderungen zu erfolgen, d.h. sämtliche Ein- und 

Ausgaben müssen ebenso dokumentiert werden wie die Beteiligung Dritter. Beispielhaft kann 

hierzu auf die unter Ziffer 6 der Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Pro-

jektförderung (ANBest) erfassten Vorgaben verwiesen werden.   

  

6. Erbringung von Planungsleistungen 

Erbringung:   

  

7. Aufteilung in Lose 

Vergabe nach Losen:   

  

8. Ausführungsfristen  

Beginn der Ausführung:  XX Werktage nach Zugang der Aufforderung durch den Auftrag-
geber Fertigstellung der Leistungen:  XXXXX weitere Fristen: Option auf Verlängerung 
um 1 Jahr   
  

9. Nebenangebote 

 

Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind:   

  

10. Sprache: deutsch  

  

11. Geforderte Sicherheiten  

siehe Formblatt XXX -Besondere Vertragsbedingungen-  

  

12. Rechtsform bei Bietergemeinschaften:  

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter  

  

13. Nachweise zur Eignung:  

Die beschriebene Aufgabenstellung erfordert verantwortliche Mitarbeiter*innen, die neben den 

fachlichen Qualifikationen im Bereich Garten- und Landschaftsbau (Sachkunde im Führen von 

Baumaschinen und Geräten, aktuelle Bescheinigung der jährlichen Unterweisung zu Sicher-

heit und Gesundheitsschutz, Führerschein der erforderlichen Fahrzeugklassen, Fachkunde im 

Führen von Motorsägen, Unfallverhütung gem. VSG 4.2, Qualifikationsnachweis über beson-

dere Kenntnisse bei der Pflege und beim Management der Vegetation auf Standorten mit ehe-

maliger industrieller Nutzung) während des gesamten Leistungszeitraumes die Arbeiten vor 



3 

Ort koordinieren, überwachen und als Ansprechpartner für den Auftraggeber zur Verfügung 

stehen.   

 

 

14. Zuverlässigkeit  

Darstellung der Unternehmensstruktur des Bewerbers unter Angabe der Rechtsform.  

  

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 

des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 

Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nach-

unternehmer präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 

präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem  

Teilnahmeantrag das ausgefüllte Formblatt 'Eigenerklärung zur Eignung' vorzulegen. Bei 

Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen Nach-

unternehmen abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind präqualifiziert. In diesem 

Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen in der Liste des Vereins 

für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 

Gelangt der Teilnahmeantrag in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 

Nachunternehmen) durch Vorlage der im Formblatt 'Eigenerklärung zur Eignung' genannten 

Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.   

 

Referenzkontakte für X Referenzen, mit den gemäß Formblatt 'Eigenerklärung zur Eignung' 

geforderten Angaben, sind bereits mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Ebenfalls mit dem 

Teilnahmeantrag vorzulegen sind die geforderten Angaben zum Personaleinsatz in den letzten 
X abgeschlossenen Geschäftsjahren.  

  

15. Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit  

Angabe der Umsatzzahlen der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre; sofern eine ge-

setzliche Pflicht zur Veröffentlichung besteht, sind die Umsatzzahlen in Form von Jahresab-

schlüssen einzureichen.  

Angabe des Umsatzes der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, die mit vergleichba-
ren Leistungen erzielt wurden.  

   

16. Fachkunde  

Darstellung von 3 Referenzprojekten aus den letzten 3 Jahren, die vergleichbare Leistungen  

(Erbringung von vergleichbaren Bauleistungen/Pflegeleistungen unter Einbindung von Be-

schäftigungs- und Qualifizierungsmaßnahmen für Langzeitarbeitslose) zum Gegenstand hatten. 

 

Zu den Referenzprojekten sind folgende Angaben zu machen:   

Name des Referenzprojektes, Kurzbeschreibung, Rechnungswert, Ausführungszeitraum, ggf. 

Angabe des Leistungsanteils innerhalb einer Bietergemeinschaft, Anzahl und Einsatzdauer 

der eingesetzten Arbeitslosen sowie deren Leistungsanteil an der Bauleistung, Kurzbeschrei-

bung des Konzeptes der Arbeitsförderungsmaßnahme, Auftraggeber (Name, Kontaktadresse, 

Telefonnummer). 

 

Benennung des für die Projektleitung vorgesehenen Personals. Angabe von 2 Referenzpro-

jekten aus den letzten drei Jahren für jede benannte Person, bei denen diese als Projektleiter 

tätig waren. Die Referenzprojekte müssen vergleichbare Leistungen zum Gegenstand haben 

(vergleichbar sind solche Projekte, bei denen neben Bauleistungen auch integrative Arbeits-

förderungsmaßnahmen zu erbringen waren.)  

 

Können keine oder nur wenige vergleichbare Referenzen vorgelegt werden, kann der Bewer-

ber als Nachweis seiner Fachkunde auch ein Konzept zur Auftragsausführung einreichen. Da-

rin hat er schlüssig darzulegen, wie eine ordnungsgemäße Auftragserfüllung insbesondere 
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hinsichtlich der Einbindung von Beschäftigungs-, Qualifizierungs- und Ausbildungsmaßnah-

men für Langzeitarbeitslose - sichergestellt wird. 

 

Hinweise  

- Will sich ein Bewerber zum Nachweis seiner wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit oder der 

Fachkunde der Fähigkeiten Dritter (z. B. anderer Organisationen) bedienen, muss er dem 

Auftraggeber durch Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der Dritten nach-

weisen, dass ihm die erforderlichen Mittel bei der Erfüllung des Auftrages zur Verfügung 

stehen. 

- Als Bewerber kommen alle Unternehmen in Betracht, die sich mit der Durchführung bzw. 

Begleitung von integrativen Arbeitsförderungsmaßnahmen befassen. Entscheidende Vo-

raussetzung ist, dass die geforderten Eignungsnachweise vorgelegt werden können.  

- Der Auftraggeber wird unter den geeigneten Bewerbern maximal fünf Bewerber auswäh-

len, die er zur Abgabe eines Angebotes auffordern wird. Die Auswahlentscheidung wird 

anhand der von den Bewerbern vorgelegten Nachweise zur wirtschaftlichen Leistungs-

fähigkeit sowie der Nachweise zur Fachkunde und der Referenzobjekte unter folgender 

Bewertung und Gewichtung vorgenommen: 

- Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit (0-5 Punkte): XX %   

- Referenzprojekte (0-5 Punkte): XX %   

- Qualifizierung des leitenden Personals (0-5 Punkte): 30 %   

  

Die ausgewählten Bewerber erhalten die Verdingungsunterlagen, aus denen sich die Leis-

tungsanforderungen im Einzelnen ergeben.   

  

17. Nachprüfung behaupteter Verstöße  

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):  

 

Die Ausschreibungen erfolgen in der Regel auf Basis der ansonsten durch den jeweili-

gen Auftraggeber genutzten Ausschreibungsunterlagen.  
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Ausschreibungen für eine 
Beschränkte Ausschreibung nach vorgeschaltetem öffentlichen Teilnahmewettbewerb 
erfolgten u. a. in den vergangenen Jahren von folgenden Institutionen: 
 
 
Regionalverband Ruhr 
Referat Recht 
Kronprinzenstr.6 
45128 Essen 
vergabe@rvr.ruhr 
 
 
Stadt Dorsten 
Ordnungs- und Rechtsamt/Vergabestelle 
Halterner Straße 5 
http://www.vergabe.metropoleruhr.de 
 
 
NRW.URBAN GmbH & Co.KG 
Revierstraße 3 
44379 Dortmund 
zentrale.vergabe@nrw-urban.de 
 
 
Emschergenossenschaft/Lippeverband 
Kronprinzenstraße 24 
45128 Essen 
www.vergabe.rib.de 
 
 
Landschaftspark Duisburg Nord 
Duisburg Marketing GmbH 
Emscherstr. 71 
47137 Duisburg 
Eigene Veröffentlichung 

mailto:vergabe@rvr.ruhr
mailto:zentrale.vergabe@nrw-urban.de
http://www.vergabe.rib.de/

